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Beratungsgegenstand:

Bestellung der Vertreter der Stadt in den Verbandsversammlungen von Zweckver­
bänden
a) Zweckverband Pattonville/Sonnenberg
b) Zweckverband Landeswasserversorgung

BeschIussvorschlag:

Bestellung der Vertreter entsprechend den Vorschlägen.

Angaben zur Finanzierung (bei ausgabewirksamen Beschlüssen)

D Mittel stehen im Haushaltsplan unter HHSt:

D Beschluss führt bei HHSt:

Karl-Hei Sch umberger
Oberbürgermeister

zur Verfügung.

zu über-/außerplanmäßiger Ausgabe.
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Sachdarstellung / Begründung: 
 
a) Zweckverband Pattonville/Sonnenberg 

Entsprechend der Satzung des Zweckverbands wird die Stadt Remseck am Neckar 
vom Oberbürgermeister und 5 weiteren Mitgliedern des Gemeinderats in der Ver-
bandsversammlung vertreten. Im Falle der Verhinderung wird der Bürgermeister von 
seinem allgemeinen Stellvertreter vertreten. Für die weiteren Vertreter sind Stellver-
treter zu benennen. Entsprechend den Fraktionsstärken wird folgende Besetzung 
vorgeschlagen: 

CDU 1 Vertreter 1 Stellvertreter 
Freie Wähler 1 Vertreter 1 Stellvertreter 
FDP 1 Vertreter 1 Stellvertreter 
GRÜNE 1 Vertreter 1 Stellvertreter 
SPD 1 Vertreter 1 Stellvertreter 
 5    

Die Fraktionen haben folgende Vorschläge zur Besetzung unterbreitet: 

Ordentliches Mitglied Stellvertreter 
CDU (1 Mitglied) 

Kirsch Streicher 
Freie Wähler (1 Mitglied) 

Waldbauer Hörr 
FDP (1 Mitglied) 

Bohnert Mora Estrada 
GRÜNE (1 Mitglied) 

Finckh Voggesberger 
SPD (1 Mitglied) 

Sommer Layher 
 
 
b) Zweckverband Landeswasserversorgung 

Nach den Verbandssatzungen des Zweckverbands werden die Stimmen der rechtlich 
selbständigen Versorgungsunternehmen vom Oberbürgermeister geführt, wenn die-
ser als Vertreter zu den Verbandsversammlungen benannt ist. Neben diesen stimm-
führenden Vertreter kann die Stadt noch einen weiteren Vertreter entsenden. 

Es wird vorgeschlagen, neben Oberbürgermeister Schlumberger, der im Verhinde-
rungsfall von seinem allgemeinen Stellvertreter vertreten wird, noch einen weiteren 
Vertreter und dessen Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckver-
bands Landeswasserversorgung zu benennen. 

Es wird gebeten, folgende Vertreter zu benennen: 

Stimmführender Vertreter:  Oberbürgermeister Schlumberger 
Stellvertreter:  Erster Bürgermeister Balzer 
Weiterer Vertreter (CDU):  Streicher 
Stellvertreter (Freie Wähler):  Bürkle 

 


